
PALLIATIVZENTRUM  
UNNA 
Betreuung und Begleitung 
für Patienten und Angehörige

INFORMATIONEN
FÜR SIE

AMBULANTER PALLIATIVMEDIZINISCHER 

KONSILIARDIENST UNNA GBR (PKD)
Unser ambulantes Palliativnetz (PKD) ist ein 
Dienst, der im ambulanten Bereich palliativmedi-
zinische und -pflegerische Beratung anbietet. Das 
Angebot richtet sich an alle Menschen, die zu Hau-
se oder in pflegerischen Einrichtungen leben.
Das Hauptanliegen ist es, den Wunsch des Pa-
tienten und seiner Zugehörigen zu unterstützen, 
den letzten Teil des Lebens in der gewünschten 
Umgebung zu verbringen. Das Team des PKD be-
steht aus Palliativmedizinern und Krankenschwes-
tern/-pflegern (Zusatzausbildung in Palliativ Care) 
und bietet eine Erreichbarkeit über 24 Stunden.

Wir gehören zum Katholischen Hospitalverbund Hellweg,  
weitere Infor mationen finden Sie unter www.hospitalverbund.de 

www.katharinen-hospital.de

PALLIATIVER KONSILDIENST (PK)

FÜR STATIONÄRE PATIENTEN
Der Palliative Konsildienst (PK) bietet eine Mit-
betreuung  von Patienten auf allen Stationen des 
Katharinen-Hospitals an. 
Auch hier arbeiten wir im multiprofessionellen 
Team und begleiten die Patienten während ihres 
gesamten Aufenthaltes. 
Schwerpunkte sind neben der Symptomkontrolle 
auch die Beratung der Patienten und ihrer Zuge-
hörigen bei schwierigen Entscheidungen sowie 
bei der Planung der letzten Lebensphase.
Die Anforderung des Palliativen Konsildienstes 
erfolgt durch das behandelnde Stationsteam.

SPRECHEN SIE UNS GERNE AN
Palliativzentrum Unna
Ltd. Oberarzt Dr. Boris Hait 
Pflegerische Leitung Cordula Burgard

Palliativstation
Tel.: 0 23 03 / 100 - 38 00
E-Mail: palliativ@hospitalverbund.de
www.palliativ-unna.de

Palliativ-Tagesklinik
Tel.: 0 23 03 / 100 - 38 05

Ambulanter Palliativmedizinischer Konsiliardienst
Tel.: 0 23 03 / 100 - 38 03
E-Mail: palliativnetz@pkd-unna.de
www.palliativnetz-unna.de

WO SIE UNS FINDEN

Katharinen-Hospital Unna
Obere Husemannstraße 2 • 59423 Unna
Tel. 0 23 03 / 100 - 0
info.unna@hospitalverbund.de
www.katharinen-hospital.de
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www.katharinen-hospital.de

WAS WOLLEN WIR ERREICHEN

Wir wünschen uns, die Patienten früh kennenzulernen, 
um sie über einen längeren Zeitraum begleiten und un-
terstützen zu können. Dabei ist es unser Ziel, die Lebens-
qualität unserer Patienten zu verbessern. Hierzu gehört 
die ganzheitliche Sichtweise, die nicht nur die körperli-
chen Symptome betrachtet, sondern auch soziales und 
psychisches Wohlbefinden erreichen möchte. Die Ver-
netzung stationärer, tagesklinischer und ambulanter 
Strukturen dient der Unterstützung des Patienten und 
seinen Zugehörigen.

Unser multiprofessionelles Team besteht aus Palliativ-
medizinern, Krankenschwester/-pflegern (Zusatzaus-
bildung in Palliative Care), Psychologen, Sozialarbeitern, 
Seelsorgern, Physiotherapeuten, ehrenamtlichen Hel-
fern, einer Homöopathin und anderen.

UNSERE AUFGABEN UND ZIELE

 � medizinische und pflegerische Behandlung

 � Beachtung spiritueller und kultureller Bedürfnisse

 � Psychologische und seelsorgerische Mitbetreuung 
der Patienten und Zugehörigen

 � Entlassung in die häusliche Umgebung

 � Stabilisierung der häuslichen Betreuungssituation 
durch Beratung und Anleitung

 � Kooperation mit Hausärzten, Fachärzten, ambulan-
ten Diensten, Pflegeheimen, stationären Hospizen, 
ambulanten Hospizgruppen u.v.m.

 � Einbeziehen der Zugehörigen in die Betreuung

 � Hilfe bei der Trauerbewältigung

PALLIATIVSTATION (PST)

Die Palliativstation verfügt über 7 Einzelzimmer in 
wohnlicher Ausstattung mit eigenem Bad. Darüber 
hinaus steht auch den Zugehörigen ein weiteres Ein-
zelzimmer zur Verfügung. Das gemütliche Esszimmer, 
das Wohnzimmer und der Wintergarten nehmen der 
Station den ‚Klinikcharakter‘ und laden Patienten, Zu-
gehörige und Besucher zum Gespräch und zum Ver-
weilen ein.

Das Team der Palliativstation hat sich zum Ziel ge-
setzt,  durch eine fachlich fundierte, ganzheitliche, 
individuelle und phantasievolle Pflege und Betreuung 
für die uns anvertrauten Patienten eine möglichst 
hohe Lebensqualität zu erreichen. Die Selbstbestim-
mung des Patienten rückt dabei in den Vordergrund.

Der Aufenthalt auf der Station ist zeitlich begrenzt.

PALLIATIVTAGESKLINIK (PATK)

Die Palliativtagesklinik (PATK) ist ein Angebot für am-
bulante Patienten innerhalb des Palliativzentrums. 
Ziel ist es, Patienten mit belastenden Symptomen 
kurzfristig und zeitnah zu behandeln und auf diese 
Weise einer stationären Aufnahme vorzubeugen.

Die Behandlung kann in Form einer Symptomkontrolle 
mit der Anpassung der Medikamente oder in Form von 
Interventionen sein, wie Punktionen oder Infusionen.

Grundlage ist immer das Gespräch des Patienten und 
seiner Begleiter mit dem Palliativmediziner und einer 
Palliative-Care-Pflegefachkraft. Zusätzlich können 
selbstverständlich auch alle anderen Mitglieder des 
multiprofessionellen Teams unterstützend hinzuge-
zogen werden.

DAS PALLIATIVZENTRUM UNNA

Liebe Leserin, Lieber Leser,
die Palliativmedizin begleitet und behandelt Patienten, 
die von einer nicht heilbaren fortgeschrittenen Erkran-
kung mit begrenzter Lebenserwartung betroffen sind. 
Die häufigsten Krankheitsbilder sind Tumorerkrankun-
gen sowie viele andere chronische Erkrankungen im 
fortgeschrittenen Stadium.

Palliativmedizin (lat. palliare) bedeutet ummantelnde = 
beschützende Fürsorge für Patienten und ihre zugehöri-
gen Menschen.

Sie bemüht sich um eine gute Symptomkontrolle, Be-
ratung, Versorgung und Sicherheit. Die Begleitung und 
Einbeziehung der Familien ist zudem ein wichtiger Be-
standteil der Arbeit.

WER KANN ZU UNS KOMMEN?
Die Aufnahme in das Palliativzentrum kann durch den 
Hausarzt, einen Facharzt, ein ambulantes Palliativnetz, 
ein anderes Krankenhaus, einen ambulanten Pflege-
dienst, die Zugehörigen oder auch den Patienten selbst 
initiiert werden.

Aufnahmegründe können sein:

 � körperliche Beschwerden, wie Schmerzen, Luftnot, 
Übelkeit, Schwäche usw.

 � psychische Beschwerden

 � soziale Indikation 

 � (Entspannung der häuslichen Situation)


